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Auswahlkriterien für Klimabäume

Welche Bäume braucht die Stadt 

zur Förderung der Biodiversität?



KRITERIEN FÜR DIE 
BAUMARTENWAHL 

Urbanes Leben (Häuser/Straßen/

Versorgungsleitungen)

Angepasstheit an 

Krankheitserreger (Pilze, 

Bakterien, Schädlinge

Angepasstheit an

Klima, Bodenbeschaffenheit
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Wirtschaftlichkeit 

          Anzucht, Pflege

Baumartenwahl

Wuchseigenschaften 



KRITERIEN FÜR DIE 
BAUMARTENWAHL 

Urbanes Leben (Häuser/Straßen/

Versorgungsleitungen)

Angepasstheit an 

Krankheitserreger (Pilze, 

Bakterien, Schädlinge 
z.B Eichenprozessionsspinner

Angepasstheit an

Klima, Bodenbeschaffenheit

20XX VERKAUFSPRÄSENTATION 3

Wirtschaftlichkeit 

          Anzucht, Pflege

Baumartenwahl

Wuchseigenschaften 

Nützlinge: z.B. Wildbienen, 

Schmetterlinge, Käfer, 

Spinnen



PURPURERLE –

EINHEIMISCHE BAUMART

WACHSTUMSZUWACHS IN DÜRREZEITEN

JAPANISCHER SCHNURBAUM

NICHTHEIMISCHE BAUMART

KRITERIEN FÜR DIE BAUMARTENWAHL                         

-   KLIMAANPASSUNG - 

Quelle: S. Böll, LWG



Anpassungsstrategie an wärmere Temperaturen: 

Filzige Blattunterseitenz.B. Silberlinde (Südosteuropa)

Quel le :  S .  Bö l l ,  Un ivers i tä t  W ürzburg

KRITERIEN FÜR DIE BAUMARTENWAHL                                

- KLIMAANPASSUNG -



Qelle: GALK –Zukunftsbäume für die Stadt



KRITERIEN FÜR DIE BAUMARTENWAHL                                 

- BIODIVERSITÄT -

Alter der BäumeBaumart Standort

Fotos: Gloor et. al., Jahrbuch d. Baumpflege 2018



20XX VERKAUFSPRÄSENTATION 8

Botanischer und 

deutscher Name

Verwendbarkeit Bemerkungen

Acer campestris, 

Feldahorn

Europa, Kleinasien

geeignet mit E. eiförmige, unregelmäßige Krone, verträgt 

trockene Böden und hohen Versiegelungsgrad, 

gute Bodenbefestiger am Ufer bzw. Hanglagen, 

Bienenweide (16 Wildbienenarten)

Acer campestris „Elsrijk“

Niederlande

geeignet wie oben, im Wuchs schmaler, gebietsweise 

Frostschäden in der Krone, mehltaufrei, 

Bienenweide 

Acer plantanoides

„Allershausen“, Spitzahorn

Deutschland

geeignet stark verzweigt, dichte geschlossene Krone, 

gerader Stamm, für trockene Standorte geeignet, 

gebietsweise Frostschäden, langsam wachsend, 

Bienenweide, Straßenbaumtest seit 2005             

(5 Wildbienenarten)

Fraxinus ornus, 

Blumenesche

Südeuropa, Westasien

geeignet schwach wachsend, Stadtklimafest, nicht in 

befestigten Flächen verwenden, schöne Blüte, 

Bienenweide, kein Eschentriebsterben

Quercus cerris

Zerreiche

Südeuropa

gut geeignet Stumpf kegelig, breit, durchgehender Stamm, im 

Alter auslandend, auf auf trockenen Böden 

gedeihend, stadtklimafest (3 Wildbienenarten, 

153 Raupen)

Tilia cordata,  Winterlinde

Deutschland

geeignet m. E. Habitus sehr variabel, daraus resultiert ein 

schwieriger Kronenaufbau, schwer aufzuasten, 

Honigtauabsonderung (d.h. viele Blattläuse)        

(14 Wildbienenarten)

Tilia tomentosa „Brabant“, 

Brabanter Silberlinde

Niederlande

gut geeignet breite kegelförmige dichte regelmäßig 

aufgebaute Krone, keine Honigtauabsonderung, 

Bienenweide

Liqidamba styracifolua

Nordamerika

geeignet stark variierende, im Alter offene Krone, 

kalkempfindlich, langhaftendes Laub und 

Früchte, Bienenweide

GALK* Gartenbauamtsleiterkonferenz, 

         Rot kursiv – Ergänzung Elvers

EMPFEHLUNGSLISTE FÜR STADTBÄUME: 

GALK-LISTE* -AUSSCHNITT



Quel le :  

S .  G loor ,  M.G .  Hofbauer :  Der  öko log ische  Wer t  von Stadtbäumen 

bezüg l ich  der  B iod ivers i tä t  in  Jahrbuch der  Baumpf lege  2018

 

STADTBAUMARTEN UND 

BIODIVERSITÄT  
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Quelle: 

S. Gloor, M.G. Hofbauer: Der 

ökologische Wert von 

Stadtbäumen bezüglich der 

Biodiversität in Jahrbuch der 

Baumpflege 2018



Dr.  S .  Bö l l ,  Dr .  D.  Mahsberg :  S tadtgrün 2021-  Neue Bäume braucht  

das  Land,  Bayer ische Landesans ta l t  fü r  W einbau –und Gar tenbau

©E. HAERTEL, MARIMA-DESIGN
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KRITERIUM: BIODIVERSITÄT AUF 
STADTBÄUMEN



Dr.  S .  Bö l l ,  Dr .  D .  Mahsberg :  S tadtgrün 2021-  Neue Bäume braucht  das  

Land,Bayer ische  Landesans ta l t  für  We inbau –und Gar tenbau 12

BIODIVERSITÄT AUF STADTBÄUMEN



BIODIVERSITÄT AUF STADTBÄUMEN

D r .  S .  B ö l l ,  S t a d t g r ü n  2 0 2 1 :  N e u e  B ä u me  b r a u c h t  d a s  
L a n d ,  B a y e r i s c h e  L a n d e s a n s t a l t  f ü r  W e i n b a u  –u n d  
G a r t e n b a u
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AUSWAHL VON 
STADTBÄUMEN 
HARBURGER 
INNENSTADT
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AUSWAHL VON 
STADTBÄUMEN 
HARBURGER INNENSTADT

Quelle: https://www.harburg21.de/de



Foto 1 :  Dr .  S .  Bö l l ,  S tadtgrün 2021:  Neue Bäume braucht  das  Land,        Foto  2 :  He ike E lvers

Bayer ische Landesans ta l t  fü r  W einbau –und Gar tenbau (LW G)
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KRITERIUM: STANDORT UND 
ANPFLANZUNG VON STADTBÄUMEN 



Dr.  S .  Bö l l ,  S tadtgrün 2021:  Neue Bäume braucht  das  Land,  Bayer ische 

Landesans ta l t  fü r  W einbau –und Gar tenbau (LW G)
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FUTTER UND FORTPFLANZUNG VON 
WILDBIENEN IM LEBENSRAUM 



BAUMSCHEIBEN 
BEPFLANZUNG

Foto :  H.  E lvers

Viele Tiere nutzen Bäume 
nur für einen Teil ihres 

Lebenszyklus.

Für Nahrung (z.B. Falter), 
Überwinterung, Eiablage 

werden Wildblumen 
benötigt. 
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FAZIT LWG: MISCHPOPULATION IST BIODIVERSITÄTSFÖRDERND

AUSWAHL

PFLAN-

ZUNG

VERSUCHS-

REIHE

Geprüfte Bäume in der Studie sind

nur heimische Bäume oder aus

Südosteuropa.

Blühstreifen unter Bäumen für 

Lebenszyklus der Arthropoden

entscheidend.

Die 30 Bäume standen jeweils in 

der Nähe. Arthropoden können

auch durch Fensterfallenund

Gelbtafeln angelockt worden sein. 

Artenvorkommen unterschiedlich.

SCHLUSSFOLGERUNG WURDE VERALLGEMEINERT: EINE MISCHPOPULATION AUS  HEIMISCHEN UND NICHT 

HEIMISCHEN BÄUMEN IST FÜR DIE BIODIVERSITÄT FÖRDERLICH.

S. Böl l ,  LWG



Dr.  S .  Bö l l ,  S tadtgrün 2021/22:  Neue Bäume braucht  das  Land,  Bayer ische 

Landesans ta l t  fü r  W einbau –und Gar tenbau (LW G)
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DIE NEUE STUDIE DER LWG PRÜFT 
BÄUME AUS NORDAMERIKA UND ASIEN 
AUF BIOLOGISCHE WERTIGKEIT

Es soll geklärt werden, ob 

es wirklich 

„gewinnbringend“ für die 

Fauna ist, wenn eine 

Mischpopulation mit nicht 

europäischen Arten 

angepflanzt wird.

Beispiel: Gleditischie und 

Liquidambar werden in HH 

gepflanzt. Beide aus 

Nordamerika



NACHHALTIGE STRATEGIE

VIELFALT 
HEIMISCHER
BAUMARTEN

SÜDOSTEUROPÄISCHE 
BAUMARTEN

ZUSÄTZLICH

PFLANZUNG 

UND PFLEGE

BLÜHSTREIFEN

Icons: Pixabay - Lizenzfrei

GEZIELTE   
AUSWAHL VON 
„LEITBÄUMEN“ 
FÜR ZÜCHTUNG



Heike Elvers s.  NaturGarten.org unter Wissen:  Brennpunktthemen - 

Kl imabäume und biologische Vielfalt 22

SCHLUSSFOLGERUNGEN 
NATURGARTEN VEREIN 

A. VERSCHIEDENE HEIMISCHE ARTEN, ODER ARTEN AUS BENACHBARTEN FLORENREGIONEN PFLANZEN

B. ERGÄNZUNG DER KLIMABAUMLISTEN UM ALLE GEEIGNETEN EINHEIMISCHEN BAUMARTEN

C. ZUSÄTZLICHE GEBIETSFREMDE ARTEN SOLLTEN AUS SÜD-BZW. SÜDOSTEUROPA STAMMEN, INSB. GENETISCHER

VERWANDTSCHAFT ZU HEIMISCHEN ARTEN

D. WO MÖGLICH ARTEN PFLANZEN, KEINE SORTEN, WEIL SIE GENETISCH VERENGT SIND

E. BAUMART IMMER ENTSPRECHEND DEM STANDORT WÄHLEN.

F. ERHALT VOR NEUANPFLANZUNG, WENN JÜNGERE BÄUME ANPFLANZEN, DAMIT SIE SICH LEICHTER IM BODEN

VERWURZELN,

E. BAUMSCHEIBEN MIT UNTERBEPFLANZUNG DURCH WILDKRÄUTER-ANSAAT UND –PFLANZUNG,

F. AUSREICHEND GROßE WASSERDURCHLÄSSIGE BAUMSCHEIBEN, AM BESTEN ÜBER 30 CBM

H.MONITORING DER WECHSELWIRKUNG ZWISCHEN FAUNA UND KLIMA-BAUMARTEN, UM DEN ERHALT DER

BIODIVERSITÄT BEI DER PLANUNG DES URBANEN BAUMBESTANDES EINZUBEZIEHEN.



VIELEN DANK

VERKAUFSPRÄSENTATION 23

Es geht nicht nur um Grün, 

Grün muss auch mit 

vielfältigem Leben erfüllt sein.

HEIKE ELVERS –  NATURGARTEN E.V 

REGIONALGRUPPE HAMBURG 

Literatur:

NaturGarten e.V.: 

https://naturgarten.org/wissen/2023/10/03/klimabaeume-

und-biologische-vielfalt/

Heike Elvers: 

https://naturgarten.org/wissen/2023/03/02/klimabaeume/

Reinhard Witt: 

Klimabäume ökologisch u.a. mit einer Klima-Baumliste vgl. 

https://naturgartenplaner.de/klimabaeume-oekologisch/

Foto: Heike Elvers

https://naturgarten.org/wissen/2023/10/03/klimabaeume-und-biologische-vielfalt/
https://naturgarten.org/wissen/2023/10/03/klimabaeume-und-biologische-vielfalt/
https://naturgarten.org/wissen/2023/03/02/klimabaeume/
https://naturgartenplaner.de/klimabaeume-oekologisch/
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